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Grußwort des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Freunde der traditionellen Blasmusik, 

liebe Musikerinnen und Musiker!

Im Namen der Bevölkerung der Gemeinde Schluchsee, des Gemeinderates, der Gemeindeverwaltung und auch ganz 
persönlich möchte ich der Trachtenkapelle Blasiwald e.V. recht herzlich zum 100- jährigen Jubiläum gratulieren.

Für viele ist Musik ein wichtiger Teil ihres Lebens. Denen, die Musik nicht nur hören, sondern selbst machen möchten, 
bieten Musikvereine dazu hervorragende Möglichkeiten. Musikerinnen und Musiker bringen nicht nur ihre eigenen 

Gefühle zum Ausdruck, sie bewegen auch die Gefühle der Zuhörenden. Wer Musik macht, sei es auf einer großen Bühne, 
sei es in der Heimatgemeinde, leistet einen Beitrag zum kulturellen und sozialen Leben unserer Gesellschaft.

Wenn wir über Vereine sprechen, dann sprechen wir auch über das Ehrenamt. Ohne den freiwilligen Einsatz vieler 
Menschen gäbe es keine Vereine. Weder in der Kultur noch in den anderen Bereichen der Gesellschaft. Die Existenz der 
Vereine hängt davon ab, dass Mitglieder bereit sind, die Aufgaben zu übernehmen, die notwendigerweise erfüllt werden 

müssen. Viele Menschen übernehmen diese Pflichten gerne. Das ist ein großartiges Zeichen für gelebten Bürgersinn.

Was früher unvorstellbar war, wurde durch Corona von einem Tag auf den anderen Realität. Coronabedingte 
Kontaktbeschränkungen und Auftrittsverbote haben das musikalische Leben des Vereins auf eine schwere Probe gestellt. 

Aber die Trachtenkapelle hat auch diese schwierigen Zeiten mit Bravour gemeistert. Mit Musikproben unter freiem 
Himmel auf dem alten Festplatz hinter der Kirche, mit Proben unter erschwerten Hygienebedingungen und 

Abstands-Einhaltungen im Proberaum des Haus des Gastes in Blasiwald – all dies wurde durch das ungezähmte 
Zusammengehörigkeitsgefühl der Musiker durchgestanden.

Daher möchte ich allen Musikerinnen und Musikern und ganz besonders der Vorstandschaft im Jubiläumsjahr ein ganz 
herzliches „Vergelt’s Gott“ sagen für all die Zeit, die sie weiterhin für ihren Musikverein Blasiwald aufbringen. Für die 

musikalische Zukunft wünsche ich alles Gute und weiterhin viel Freude und Erfolg beim Musizieren.

Jürgen Kaiser
Bürgermeister



Grußwort des Ortsvorstehers

Liebe Musikfreunde, 
sehr verehrten Damen und Herren.

Ich gratuliere dem Musikverein und den Musikern zu ihrem 100 jährigen Bestehen.

In Blasiwald herrscht stets ein guter Ton, dies gilt zumindest wenn unsere Musikkapelle auftritt.
Der Verein und seine aktiven Mitglieder sind zum klingenden Aushängeschild für unseren Ortsteil geworden.

In der 100 jährigen Vereinsgeschichte hat sich der Musikverein Blasiwald aus einer kleinen Bauernblaskapelle zu einer 
beachtlichen kulturellen Größe entwickelt. Das öffentliche Geschehen und gesellschaftliche Leben in unserem Ort wäre ohne 

den Musikverein kaum vorstellbar.

Wenn wir in die ansprechende Festschrift schauen, so stoßen wir immer wieder auf bemerkenswerte Höhepunkte des 
Vereinslebens. Die Festschrift macht aber auch deutlich , das sich der Charakter des Vereinslebens grundlegend geändert hat.
War es ursprünglich ein Zusammenschluss von Hobbymusikern die mehr oder weniger zur eigenen Freude aufspielten, ist es 

heute eine professionell aufgestellte Musikkapelle.
 Durch die kontinuierliche Jugendarbeit über Jahre hinweg werden immer wieder Zöglinge ausgebildet die den Verein mit 

neuen Leben immer wieder bereichern.
Ohne den sicheren Rückhalt einer gut geführten Vorstandschaft wäre diese musikalische Arbeit nicht vorstellbar.

Hier gebührt Dank und Anerkennung den Damen und Herren , die in der Vergangenheit bis heute Verantwortung an der 
Spitze getragen haben.

Durch die zahlreichen Auftritte der Kapelle genießt der Verein in der Gemeinde und weit außerhalb ein hohes Ansehen sowie 
viele freundschaftliche Kontakte.

Zum Festbankett das zusammen mit dem Jahreskonzert in Schluchsee im Kurhaus stattfindet, sowie dem Jubiläumsfest im 
Herbst in der Schluchseehalle mit vielen befreundeten Blasmusikkapellen wünschen ich im Namen des Ortschaftsrates 

Blasiwald viel Erfolg und ein gutes Gelingen.

Christoph Kaiser
Ortsvorsteher Blasiwald



Grußwort des Präsidenten des 
Blasmusikverbans Hochschwarzwald

Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde des Musikvereins Blasiwald,

mit großer Freude und Stolz darf ich Ihnen zum 100-jährigen Jubiläum des Musikvereins Blasiwald meine herzlichsten 
Glückwünsche auszusprechen.Ein Jahrhundert lang hat der Musikverein Blasiwald nicht nur Melodien und Harmonien 

erschaffen, sondern auch eine lebendige Gemeinschaft geformt, die durch die gemeinsame Liebe zur Musik verbunden ist. 
Seit den bescheidenen Anfängen vor 100 Jahren hat der Verein unzählige Herausforderungen gemeistert, Höhen und Tiefen 

durchlebt und dabei immer wieder gezeigt, 
dass die Kraft der Musik Berge versetzen kann.

Die Geschichte des Musikvereins Blasiwald ist geprägt von unzähligen Momenten der Begeisterung, der Freude und der 
Verbundenheit. Generationen von Musikern haben ihr Talent und ihre Leidenschaft eingebracht, um gemeinsam etwas 

Großartiges zu erschaffen. 
Ihre Hingabe und ihr Engagement sind die Grundpfeiler, auf denen der Verein ruht.

Doch ein Jubiläum wie dieses ist nicht nur ein Anlass, um zurückzublicken, sondern auch um nach vorne zu schauen. Möge 
der Musikverein Blasiwald auch in den kommenden Jahren und Jahrzehnten weiterhin Menschen zusammenführen, Herzen 

berühren und unsere Gemeinschaft stärken. Mögen wir noch viele weitere Jahre voller musikalischer Höhepunkte, 
unvergesslicher Konzerte und gemeinsamer Freude erleben.

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder, Ehrenamtlichen, Unterstützer und Freunde des Vereins, die durch ihre 
unermüdliche Arbeit und ihre bedingungslose Hingabe dazu beigetragen haben, dass der Musikverein Blasiwald heute auf 

ein so beeindruckendes Jubiläum zurückblicken kann. Ohne Sie alle wäre dieser besondere Tag nicht möglich.

Auf ein unvergessliches Jubiläumsfest und auf die nächsten 100 Jahre voller Musik, Freundschaft und unvergesslicher 
Momente!

Mit freundlichen Grüßen

Klaus-Michael Tatsch
Präsident Blasmusikverband Hochschwarzwald



Grußwort der 1. Vorsitzenden
Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Blasmusikfreunde,

als vor 100 Jahren ein paar Männer beschlossen hatten, einen Musikverein zu gründen, 
war die Welt eine andere, wie wir sie heute kennen. Trotzdem sind die Beweggründe der Musiker vor hundert Jahren und heute 

wahrscheinlich die gleichen geblieben. 
Nämlich die Leidenschaft zur Musik und der Wunsch gemeinschaftlich etwas zu erarbeiten, mit der man sich selbst und auch 

anderen eine Freude schenken kann. 

Es ist eine wunderbare Leistung, die lange Tradition und das Engagement der Mitglieder zu feiern. Musik hat die Kraft, 
Menschen zu verbinden und Freude zu verbreiten. Ein Jubiläum ist immer Anlass, auf die Vergangenheit zurückzuschauen. 

Es war ein Jahrhundert voller Höhen und Tiefen, in dem sich der Verein stetig dem Wandel der Zeit angepasst hat oder 
anpassen musste. Hierbei denke ich insbesondere an die Zeiten wirtschaftlicher Not bzw. der Kriege.

An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen Dirigenten, Vorstandsmitgliedern, Musikerinnen und Musikern, die den Verein 
musikalisch und organisatorisch geführt und die Blasmusik in Blasiwald gefördert haben.

Ein herzliches Dankeschön allen Mitgliedern und Gönnern unseres Vereins für die Unterstützung. Ihre Treue und 
Verbundenheit ist die Grundlage für die Existenz unseres Vereins. 

100 Jahre Musikverein Blasiwald, das heißt 
100 Jahre Freude an der Musik, 

100 Jahre Kameradschaft, Freundschaft und
 100 Jahre geselliges Miteinander.

Diese Festschrift soll Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, einen kleinen Rückblick auf die zurückliegenden 100 Jahre 
Vereinsgeschichte geben. Ich hoffe und wünsche, dass wir Sie auch künftig wieder bei unseren Veranstaltungen begrüßen und 

Ihnen mit unserer Musik schöne Stunden bereiten dürfen.

Mit musikalischen Grüßen

Stefanie Albiez
Vorsitzende



Unsere Register

Bass

Schlagzeug
Horn

Posaune

Hansjörg Kaltenbacher, Dirk Schwarz, 
Ulrike Schlageter, Thomas Ebner-Müller, 

Jörg Makarenius-Heuß
auf dem Bild fehlt Leander Schlageter



Unsere Register

Flügelhorn
Trompete

Tanja Mayer, Elmar Bauer, Ronja Schwarz, 
Robin Schwarz, Gerlinde Hug, Lukas Fechtig 
auf dem Bild fehlt: Katharina Kähler und 
Tobias Mayer



Unsere Register

Tenorhorn
Bariton

Karl Isele, Lukas Kaiser, Kjetil Wölfle, 
Claudia Bienek, Yvonne Steininger



Unsere Register

Klarinette
Querflöte

Brigitte Schacher, Stefanie Winkler, Sarah Hecht,
Stefanie Albiez, Cornelia Wölfle, Ann Stritt



Vorstandschaft

Stefanie Albiez (1. Vorsitzende), Yvonne Steininger (Beisitzerin),
Brigitte Schacher (Schriftführerin), Lukas Fechtig (Jugendvertreter),

Cornelia Wölfle (Kassierin), Gerlinde Hug (Beisitzerin),
Sarah Hecht (2. Vorsitzende)



Dirigent

Timothée Methou



Ehrenmitglieder

Hermann Schätzle, Karl Isele, Bernhard Schwarz, 
Angelika Bienek, Gerlinde Hug



Zöglinge

Neela Wölfle, Johanna Bienek, 
Bjarne Wölfle



IN GEDENKEN 
AN UNSERE 
VERSTORBENEN



Chronik

Nachdem anfänglich die Kapelle unter der Freiwilligen Feuerwehr Blasiwald geführt 
wurde, kam es 1924 zur Gründung des Musikvereins. Diesem Musikverein gehörten als 
aktive Musiker die Musiker an, passive Mitglieder waren die Freunde und Gönner, die 

den Musikern einen finanziellen Rückhalt bieten wollten. In den ersten Jahren des 
Vereins wechselte der Dirigentenstab noch oft unter seinen Besitzern. Erster Vorstand 

des Vereins war von Anfang an Linus Fischer, selbst ein aktiver Musiker.



Chronik

Als 1936 die ersten Musiker zur Wehrmacht eingezogen wurden und 1939 der 2. Weltkrieg 
ausbrach, war ein Vereinsleben nicht mehr möglich.

Erst nach Kriegsende, als auch die meisten Kriegsgefangenen wieder zu Hause waren, konnte 
der Musikverein unter Albert Mayer und Linus Fischer wieder ins Leben gerufen werden. Im 

Oktober 1949 wurde das 25-jährige Bestehen des Vereins beim Gasthaus Eisenbreche festlich 
begangen.



Chronik

Den langjährigen Dirigenten Albert Mayer löste 1953 Oberlehrer Klaus Katzenmayer ab. In seiner 
fünfzehnjährigen Dirigententätigkeit verstand er es vor allem, junge Kräfte für die Musikkapelle zu 

interessieren und auszubilden. Der von ihm erreichte Ausbildungsstand war sehr bemerkenswert für 
eine kleine Dorfkapelle der damaligen Zeit. 

Ab 1968 bis 2006 dirigiert Manfred Mayer, ein Sohn des langjährigen Dirigenten Albert Mayer, die 
Kapelle. Außerdem übernahm er auch in dieser Zeit die Ausbildung der Jungmusiker. Seit 2006 hat 
die musikalische Leitung Berthold Schwarz übernommen, der vorher auch selbst viele Jahre bereits 
als aktiver Musiker im Verein tätig war. Nachdem Berthold Schwarz kurz vor der Sommersaison im 
Jahr 2012 den Taktstock niederlegte, kam eine schwierige Zeit auf den Verein zu. Die ganze Saison 
über mußte man ohne Dirigenten aufspielen, da sich die Suche nach einem neuen musikalischen 
Leiter als schwierig erwies. Zwischendurch konnte man Stefan Kunzelmann und Martin Sedlak als 

Aushilfen gewinnen. Und dies wurde zu einem Glücksfall für den Verein: denn ab Mai 2013 entschied 
sich Stefan Kunzelmann dafür die Kapelle musikalisch zu leiten. Da dieser sich aber weiterbilden 

wollte, benötigte er eine größere Kapelle und verließ den Musikverein wieder. 

Nach einigen Monate Suche bewarb sich Cesar Masano aufgrund eines Aufrufes in der 
Musikhochschule Freiburg. Schnell wurde man sich einig und nachdem man am Anfang etwas Sorge 
hatte der tempramentvolle Brasilianer könnte nicht zu einer Schwarzwälder Blasmusik passen, wurde 
man bald eines besseren belehrt. Cesar Masano fühlte sich gleich in Blasiwälder Tracht und mit der 
Blasmusik heimisch. Nach 5 Jahren wurde der Taktstock an Linus Sedlak weitergegeben. Seit 2023 

dirigiert nun der Franzose Timothée Methou.



Chronik

Statt der früheren Uniformröcke der Feuerwehr tragen die Männer seit 1966 eine 
schmucke Tracht, die an die Männerkleidung im früheren st.blasischen Zwing und Bann 

erinnert. 1990 folgte die Auswechslung der Männertrachten für die Damen. Der weibliche 
Teil der Kapelle erhielt eine Frauentracht, natürlich auch der traditionellen Schwarzwälder 

Tracht nachempfunden.
1973 wurde der Musikverein unter dem Namen “Trachtenkapelle Blasiwald e.V.” 

eingetragener Verein und im Juni 1974 konnte 50-jähriges Jubiläum gefeiert werden.



Chronik

Ein denkwürdiges Fest, denn eine Woche später wurde die Gemeinde Blasiwald aufgelöst. Der 
Chronist schrieb damals: Weiter soll bis Ende des Jahres 1974 ebenfalls die Gemeinde 

Blasiwald aufgelöst werden. Dies bedeutet, dass in Zukunft innerhalb des Ortsteiles Blasiwald 
den Vereinen eine besondere Bedeutung zukommt, nämlich die Pflege der Geselligkeit, die 
Bande des Bisherigen zu erhalten und die Tradition des früheren Ortes Blasiwald und des 

Musikvereins Blasiwald weiterzuführen.

Der Verein entwickelte sich sehr erfreulich, wie ein Blick auf den “Alltag” zeigt. Wenn man z.B. 
das Vereinsjahr 2008/2009 nimmt, so kann der Verein in diesem Jahr auf 31 Auftritte und 48 

Proben zurückblicken. Der durchschnittliche Probenbesuch beläuft sich auf 88,8 %, womit 
jeder Dirigent einer Amateurkapelle sicherlich zufrieden sein kann.

Zum jährlichen Programm des Vereins gehören neben der Begleitung des Gottesdienstes an 
kirchlichen Feiertagen und am Volkstrauertag auch besondere kirchliche Festkonzerte am 
“Käppelefest” in der Althütte und am Patroziniumstag. Viele früheren Traditionen wie zum 

Beispiel der Umzug an der Fasnet mit dem “Bläsiwälder Durscht” durch das Ortsteil gehören 
leider vergangener Tage an. Geblieben ist dagegen die Tradition des Ersten-Mai-Anblasens, die 

alljährlich Frühlingsklänge über den Blasiwald ziehen lässt.

Im Sommer steht der Musikverein natürlich auch im Dienste der Kurgemeinde. Mit einer 
gehörigen Zahl an Kurkonzerten vermittelt er den Kurgästen den Eindruck, dass zu einem 

Schwarzwaldurlaub auch der Genuß von volkstümlicher Musik gehört.



Chronik

Nachdem jahrelang das Jahreskonzert immer an Ostern vorgetragen wurde, gab es erstmals 
2006 einen Stilbruch. Anlässlich des Dirigentenwechsels wurde auf das Osterkonzert 

verzichtet um dem neuen Dirigenten Berthold Schwarz den Einstieg zu erleichtern. Zur 
Verabschiedung des langjährigen Dirigenten Manfred Mayer wurde aber im Dezember des 

selben Jahre ein Kirchenkonzert in der Marienkirche dargebracht mit der feierlichen Übergabe 
des Dirigentenstabs. Solch ein Kirchenkonzert wäre ein sehnlicher Wunsch des Dirigenten 
Mayers gewesen, welches ihm aber aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr möglich war. 

Dementsprechend war dieses Konzert wohl eines der ansprechendsten und gefühlvollsten in 
der langjährigen Geschichte des Vereins.



Chronik

Im Jahr 1999 konnte der Musikverein sein 75-jähriges Jubiläum feiern. Während des Festbanketts 
erhielten Dirigent Manfred Mayer und der erste Vorstand Martin Bienek die vom Minister- 

präsidenten Baden-Württembergs Erwin Teufel verliehene Landesehrennadel. 
Zahlreiche neue Ehrenmitgliedschaften und Ehrenurkunden wurden verliehen und von vielerlei 

Seiten wurde die Bedeutung der Blasmusik erörtert. 
Der Höhepunkt war am Festsonntag der große Festumzug, zu dem sich Musikkapellen aus dem 

ganzen Hochschwarzwald mit über 1300 Teilnehmern angesagt hatten. 
Trotz des heißen Sommertags säumten viele Zuschauer die Straße und sorgten zusammen mit den 

marschierenden und musizierenden Gruppen für eine zünftige Stimmung.



Chronik

Zu den Besonderheiten und Höhepunkten der Vereinsereignisse der letzten Jahre gehören wohl 
folgende Auftritte:

1983 Teilnahme am Trachten- und Schützenzug des Münchner Oktoberfestes
1984 90-jähriges Jubiläum des Badener Vereins München

1985 7-tägige Reise nach Finnland zum 1. finnischen Oktoberfestes

Außerdem wurden einige enge Kontakte mit anderen Vereinen geschlossen. 
So wurden immer wieder Konzertreisen zum befreundeten Kirchenverein Ockenheim und zum 

Anglerverein Geeste unternommen.



Dirigenten der letzten 100 Jahre

1928   Karl Huber
1929   Albert Mayer
1932   Leo Morath
1934   Albert Mayer
Krieg
1948   Albert Mayer
1954   Klaus Katzenmayer
1962   vorübergehend Franz Götte, dann wieder Klaus Kaztenmayer
1968   Manfred Mayer
2006   Berthold Schwarz
2013   Stefan Kunzelmann
2014   César Masano Cavaloti
2019   Linus Sedlak
2023   Timothée Methou



Vorstände der letzten 100 Jahre

1970 - 1980 Otto Blust

1980 - 1983 Erwin Maurer

1983 - 1984 Franz Martin

1984 - 2002 Martin Bienek

2002 - 2013 Cornelia Wölfle

2013 - 2020 Martha Sedlak

2020 - 2023 Christine Götte

2023 -            Stefanie Albiez

26.12.1928 - 1932 Linus Fischer

1933 - 1935 Wendelin Schwarz

1935 - 1937 Linus Fischer

Krieg

1948 - 1950 Linus Fischer

1950 - 1953 Karl Fischer

1953 - 1968 Franz Götte

1968 - 1970 Erwin Kaiser
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Programm zum 100 jährigen Jubiläum



Programm zum 100 jährigen Jubiläum

18. OKTOBER 2024
SCHLUCHSEEHALLE



Programm zum 100 jährigen Jubiläum

19. OKTOBER 2024
TAG DER BLASMUSIK

Trachtenkapelle 
Rothaus

Musikverein 
Randen

MIT  DABEI :

Blechbandi
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